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Älntkblalt zur LMachrr Zeiluug Nr. 133.
Mittwoch, den 11. Zum 1884.

(2309—2) Hunllmackun». Nr. 2543.
Vom gefertigten l. k. Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Richtigkeit der zur
Anlegung eines neuen Grundlmchcs in

der Catastralgemeindc Trojana
verfassten, hicmit zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 20. J u n i l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertraaung von nach 8 118
des allgemeinen Gruudbuchsgesetzcs amortisier-
baren Priuatfordenmgcu in die neuen Grund-
buchseiulagcn unterbleiben tan», wenn der Ver-
pflichtete »uch vor der Verfassung jcner Grund-
buchscinlagcn. in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden lann, nicht vor Ab-
lauf von 14 Tagen nach Kundmachung dieses
Edictcs stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 6. Juni 1884.!

(2283-3) Ziunllmackunl,. Nr. 747.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeindc St. Nikolai «Mar«

tinvrh)
die Localcrhebungrn auf den

13. und 14. J u n i 1884
im Hause des Herrn Michael Thaler in
Eisnern Hs,-Nr. 19 und

für die Catastralgemeindc Draigoße
auf dcu

16 , 17. u n d 18. J u n i 1884
im Haufe des Herrn F r a n z Sch l i bc r , Bür-
germeisters iu Sclzach, jedesmal vormittags
8 Uhr mit dein angeordnet werden, dass bei
derselben alle Personen, welche an der Ermitt-
lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, erscheinen und alles zur Auf'
tlnrung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Noth»
wendige vorbringen löunen.

K. k, Bezirksgericht Lack, am 6. Juni 1884.

(2293-1) KundmackUUg. Nr 7346.
Vom k. t. Oberlandesgerichtc für Steiermarl, Kärnten und Kram in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrisl zur Anmeldung der Bclastungsrcchtc auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbczeichneten Catastralgcmcinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch dcu Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende Dezember 1884 bei
dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden tanu, zn erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbüchcrlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d e Bez i r ksge r i ch t Rathsbeschluss vom

1 <tesence Sittich 7. Ma i 1884, Z. 6130.

2 Schönbrmm Oberlaibach 7. „ 1864, Z. 6136.

3 Famlje Senosetsch 7. „ 1884, Z. 6137.

4 Niederdorf „ 7. „ 1884, Z. 6138.

5 Vodice Wippach 7. „ 1884. Z. 6194.

6 Frelthof Krainburg 7. „ 1884, Z. 6235.

7 Hrafche Adclsbcrg 14. „ 1884, Z. 6301.

6 Arch Gurkfeld 14. „ 1884, Z. 6556.

9 Metule Laas 21. „ 1884, Z. 6611.

Graz nm 4. Juni 1884.

(2292-1) KundmachUNst. - Nr. 7345,
Vom k, k. steierm.-knrnt.'krain. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlcgnng der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemcindcn des Hcr>
zogthums Krciin beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget sind,

Infolge dessen wird in Gcmnhheit der Vcstimmunsseu des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871.
N. G. Nr. 96. der 1. J u l i 1884 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgcmeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tagü
an neue Eigenthums-, Pfand» und andere büchcrlichc Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eiutraguug in das bezügliche ueuc Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser ncucu Grundbücher, welche bei den unten be«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
!l) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neue» Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Vcsitzvc»
hältnisfe betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Bcrichtiguug der Bezeichnung von Liegenschaften odel
der ZufammcnsteUttttg von Gruudbuchskörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf dir in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselbe» Pfaud-, Dicuslbarkcits- oder andere
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofernc diese Rechte als zum
alten Lastcnslandc gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmcldnna.cn, und zwar jene, welche sich ans die Bclastuugsrcchte
uutcr I» beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum letzten
J u n i 1 6 8 5 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, wiorigens
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
über verwirkt wäre, welche bücherlichc Rechte aus Grundlage der in dein neuen Grundbuchc
enthaltenen und nicht bcstrittcncn Eintragungen in gutem Glaubeu erwerben.

An der Verpflichtung zur Aumcldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch trctcndcu öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er^
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien w'>
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch >!>
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien uuzuläsfig.

^ . Ca tas t ra lgeme inde B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

1 Krsinvrh Nassensnsj 7. Mal 1884, Z. 5860.

2 Großgaber Sittich 7. „ 1884, Z. 5994.

3 Oberplanina Loitsch 14. „ 1884,. Z. 6399.

4 Theiniz Stein 14. „ 1884, Z. 6400.

5 Leslovm Lack 14. „ 1884, Z. 6452.

6 Obcrfeld Landstraß 28. „ 1684, I . 6865.

7 Temeniz Sittich 28. „ 1884, Z. 6866.

Graz am 4. Juni 1884.

(2291-1) O h t e t . Nr. 6955.

Vom k. k. steierm.« tarnt.-train. Oberlaudesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass ldie Entwürfe neuer Grundbuchscinlagc» für die in der tramischen Landtascl vorko»''
menden Liegenschaften, als:

Frühere Frühere
u landtäfliche ^ landtäslichc

- ^ ü i , <, <> n l lk, <, s t Cat^stral. Gerichts» Bezeichnung .̂ ^ L i e a e n s ck, a f t Catastral- Gerichts- Bezeichnung
Z H, L i e g e n s c h a f t gemeinde sprenge! in Z « ^ , e g e n , cy a s i gemeinde sprcngcl in j
^ L ^ .3 "
^ «Ä Nand Folio ^ V Vanb Folio

1 524 Gut Steinberg Bai, Iurstt Fcistriz IX 89 13 536 Pfarrpfründe Savcnstein Savenstein,
2 525 Wald» und Weidcparccllen des Franz Verh Natschach X I I I 2l

Freiherrn Mayr von Melnhof . . . Hubajnca, 14 53? Bau« und Grundparcellen des Andreas
Bründl. I Josef Jan uud mj. Josef M e M . . Verh Ratschach XV 39?̂

Bucka, Dule Gurkfeld XIV 473^ 15 538 Gut Sello Bukovic, St. ,
3 526 Gut Erlachhof Hubajnca Gurtfcld I 521 i! Peter u, Paul Sittich V I I I 32»
4 527 Gut Impclhof, resp. Neustem . . . . Vründl Gurkseld I I I 237 ! 16 539 Bau» und Grundparcellcn der Katharina !
5 528 Hof Strascha Vrüudl Gurlfcld IX 169,! Iakopin Bukovic Sittich XX 6li<
6 529 Filiallirchc St. Nicolai in Visovit . . Visovik Laibach X I I 37, 1? 540 Grnndparccllcn des Johann Dobrauc . Bukovic Sittich X X 6 " °
7 530 Filialkirchc U. L. F. iu St. Iörgcnbcrg Utrog Uitlai X I 401 ! 18 541 Waldanthcil des Anton Kraöovic . . . Vukovic Sittich XX <>6b
8 531 Filialtirche St. Hermagori in Moräutsch Moräutsch Littai X I 401 z! 19 542 Filiallirche St. Anna zu Vellecessncc . Cesence Sittich X I I I 20^
9 532 Bau» uud Grundparcellen des hohen !, 20 543 Gut Mannsburg Mannsburg Stein V 2l

f. k. Iustiz.Acrars Vigaun Nadmannsborf X V I I I 624z 21 544 Gilt Manusburg Mauusburg Stein V ^
10 533 Herrschaft Stein Vigauu Nabmannsborf I X 25i>22 545 Hof Mannsburg Manusburg Stein X IV 1 ^
11 534 Gut Grimschitfch Rccii, Pogel« 23 546 Pfarrpfrüude Mannsburg Manusburg. !

siö, Obcrgör- I Tersam,Studa Stein X I I I^z
jach, Ncudorf Mdmannsboif I I 405 i! 24 54? Gut Commenda St. Peter Kaplavas, !

12 535 Pfarrkirche St. Crucis zu Savenstem . Saveuftein Ratschach X I I I 17 >! Klcmz. Mlaka. _ l
Naffovic Stein V I 1v"

augescrtigct sind.
Infolge dcsfen wird in Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,

N. G. B l . Nr. 96, der
1. J u l i 1 8 8 4

als der Tag der Eröffnung dieser ucueu Laudtafeleinlagen mit der allgemeinen Kundmachung
festgesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigenthums», Pfand« und andere büchcrliche Rechte
auf die m denselben cmssetragcucn Liegenschaften nur durch Eiutragung in diese neuen Einlagen
erworben, beschrankt, aus andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wlro zur Richtigstellung dicscr ucucu Landtafelcinlagcn, welche bei dem Lan-
dcsgcrichte in Laibach eingesehen werden können, das in dem obcubczogene» Gesetze vorgcschrie»
bcne Verfahren cmgclcltct, uud werden demnach alle Personen,

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen Landtafelcinlagcn erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der m denselben enthaltenen, die Eigenthums-oder Bcsitzver-
hältnisie betreffenden Eintragungen ui Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab., Zu- oder Umschreibung, durch Ber,cl,t>uuna. der Bezeichnung von Licacnschaftcn oder der
Zusammenstellung von Lanotafcllörpcrn oder iu cmoercr Weise erfolgen foll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Einlagen auf die in dcnselbeu ein«
getragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand«, Dnnstbarteits. oder andere

zur bücherlichen Eintragung geeigneten Rechte erworben haben, soferue diese Rechte, ^,
zum alten Lastenstcmde gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei der " "
gnng der ncncn Einlagen in dieselben eingetragen wurden, — o<

anfgefordcrt, ihre dicsfälligcu Anmeldungen, und zwar jcuc, welche sich auf die Belast»»^
rechte unter d) beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis 3'

l e t z t e n J u n i 1 8 8 5 .
bei dem k. l. Laudcsgcrichte in Laibach einzubringen, widrigens das Recht auf Geltendmacyl ^
dec anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, wcl">c ^
chcrlichc Rechte auf Grundlage der iu den neuen Landlafeleinlagcn enthaltenen nnd lU")t
strittcncn Eintragungen im guten Glauben erwerben. ,^,

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts gcäudert. dass das "uz"'' ,,
dendc Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer <1"''chN',^,
Erledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht stch beziehendes Einschreiten der 5p""
bei Gericht auhäugia. ist. ^ ist

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; " '" ,
eine Verlängerung der letzteren für ciuzelnc Parteien unzulässig.

G r a z am 28. Ma i 1834.



Laibacher Zeitung Nr. 133 1119 11. Juni 1884.

(2290-2) Kunämackunu- Nr. 3214.

Für den Neubau des Landesmuseums
"Nudolfinum" sind die erforderlichen Vaulischler^
und Schlosserarbciten auszuführcu.

Diese Arbeiten werden nach den genannten
Getverbslatcgorien abgesondert gegen Vergiitung
"ach Einheitspreisen der betreffende» Arbeit
"der Lieferung hintangegeben.

Zur Vergebung dieser Leistungen wird
h'emit die schriftliche Offcrtvcrhandlung

b i s inc lus ive 24. J u n i 1884

nuttags ausgeschrieben.
Die Summen der Lcistungsfategoricn sind

"rechnet bei den Arbeiten der Bautischler mit
13 923 fl, 58 kr.

u»d der Schlosser mit . . . 581? fl. 70 kr.
Die auf die Herstellungeu und Lieferungen

bezüglichen Daten, nämlich die allgemeinen und
speciellen Vedingnissc, die Pläne und Kostcn-
boranschlägc können im landschaftlichen Vau-
nnttc Burggcbäude Nr. 2 in der hcrrcngassr,
evenluell im landschaftlichen Expedite ebenda
^mittags von 9 bis 12 Uhr, nachmittags
bon 3 bis 5 Uhr eingescheu werden.

Die Bewerber haben ihre Offerte längstens

bis zum 24. J u n i d. I . .

Mittags 12 Uhr, beim Einreichunsssprotolollc
bes lrainischen Landesausschnsses zu überreichen.

Die Offerte haben gestempelt und gesiegelt
iu sein mit der Aufschrift am Umschlagsbogen
""sfcrt für Arbeiten zum Baue

des Landcsnmscums „Nndolfinum" in Laibach"
und sind mit dem Vadium von 10 Proccnt der
oben angegebenen Lcistunssssummen, sei es in
Barem, sei es in Einlagebüchcln der lrainischen
Sparcasse, sei es in coursmaßig, doch nicht
über den Nominalbetrag berechnete« österrcichi-
schcn Staatsobligationen zu belegen.

Sie haben die ausdrückliche Erklärung des
Offcrentcn zn enthalten, dass er sämmtliche
obcrwnhnten Documcntc der offerierten Lei»
stungen kenne und sich den damit festgesetzten
Bedingungen der Leistung rechtsverpflichtct
unterwerfe.

Die vorliegenden Mustcrstücke, und zwar
drei complete Fcnstcrgarnituren und eine com»
plete Thürgarnitur, sind im Blnggcbäude zur
Besichtigung der Unternehmungslustigen aus»
gestellt, welche lehterc in ihrem Offerte erklären
müssen, oafs sie sowohl die Baulichlcit an Ort
und Stelle, als die Mustcrstücke angesehen haben
und dieselben kennen.

Den Offerten für Schlosserarbcitcn sind
Muster der einzelnen Bcschlagsbestandtheile —
insoweit dicsfalls nicht schon die oberwähnten
Musterstücte vorliegen — anzuschließen, respec-
tive bei dem landschaftlichen Bauamte zu hin-
terlegen.

Die vom Offerenten beanspruchte Zahlung
ist in Procenten des an den Einheitspreisen der
Offertllusschrcibung vom Offercnten zugestan»
denen Preisnachlasses mit Ziffern und mit
Buchstaben geschrieben auszudrücken, und das
Offert mit Datum, mit eigenhändiger Unter-
schrist des Tauf. und Zunamens des Offeren«
ten sowie mit Angabe seines Standes oder
seiner Beschäftigung und seines Wohnortes zu
versehen.

Der Landesausschuss behält sich da« Recht
vor, unter den Bewerbern nach eigenem Er«
messen ohne Rücksicht ans den Nachlass die
Wahl zu treffen, auch nach Umständen neue
Verhandlungen auszuschreiben.

Nur auf schriftliche, im vorgeschriebenen
Termine eingereichten Offerte wird Rücksicht
genommen.

Laibach am 7. Juni 1884.

(2319 2) Kntk»secretil«ftette. Nr. 22??.
Bei dem k. l. Landcsgerichte in Laibach ist

eine Nathssecrctärsstellc mit den Bezügen der
V I I I . Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
Gesuche, in welchen auch die volle Kenntnis
beider Landessprachen nachzuweisen ist, im vor»
schriftsmähigen Wege

bis 25. J u n i 1 8 8 4
Hieramts einbringen.

Laibach am 8. Juni 1864.
K. l. Landesgerichts'Priisibium.

(2294—2) OeriHt»aäjunetenftelle. Nr. 1325.
Bei dem k. l. Bezirksgerichte Gurkfeld ist

die Gerichtsadjnnctenstcllc mit den Bezügen der
IX. Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte frei werdende Abjunc»
tcnstclle haben ihre gehörig dokumentierten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
deutschen und slovcnischen Sprache nachzuweisen
ist, im vorschriftsmäßigen Wege

bis 25. J u n i 1 8 8 4
Hieramts einzubringen.

Rudolfswcrt am 6. Juni 1884.
K. l. Kreisgerichts.Präsidium.

(2306—2) R a Z g I a 8. Stey. 2854.
Na znanjo so dajo, da so bodo pričolo

poizvodbo za
napravo novih zemljiskih knjig
za katastersko občiuo Jlarije-Soze

due 16. junij a 1884,
dopoludnfe ob 9. uri, v sodnijski pisarni in
da naj pridojo vao osobe, katerim jo iz pravd-
nih zadov mar, da se poizvedo posostne raz-
more in da povodo, kar jo pripravno za po-
ja8nonjo in vorovanjo njih pravic.

C. kr. okrajna sodnija y Ilir. Bistrici
dn6 8. junija 1884.

(2324-2) Hunämackun«. Nr. 5207.
Vom gefertigten t. l. Bezirksgerichte wird

eröffnet, dass die zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Nosalniz
verfassten Bcsitzbogcn nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Mappen»
copie und den Erhebungsprotolollcn hiergcrichts
zur Einsicht aufliegen und dass für den Fall
der Erhebung von Einwendungen gegen die
Nichtigkeit der Vesihbogen die weiteren Er«
Hebungen

am 13. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, in der Gerichtstanzlei ein«
geleitet werden.

Die Uebertragung der amortisierbaren
Privatfordcrungcn wird unterbleiben, wenn der
Verpflichtete binnen 14 Tagen nach der Kund»
machung dieses Edlctes oder noch vor der Ver-
fassung der betreffenden Grundbuchseinlage um
die NichtÜbertragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 1. Juni

Ä n z e i g e b l a l l.

Mariazeller Magentropfen,
\ vorzüglich wirkendes Mittel, bei allen Krank-
m heiten des Magens, (2325) 1
3 sind ocht zu habon in Laibach nur in den Apotheken der
• Horren G. Piccoli, Wioneratrasse; Josof S ^oboda,
B Proschornplatz; Krainburg: Apothokor K. Savnik;
• Stein: Apothokor J. Močnik; Haidenschaft: Apo-
• thekor Mich. Gugliolmo; Rudolf8wert: Apothokar
H Dom. F.izzeli, Apothokor Jos. Bergmann; Görz:
H Apothokor A. do Gironcoli; Adelsberg: Apothokor
• Anton Lob an; Sessana: Apothokor Ph. Eitschol;
B liadmaniisclors: Apotheker A. Roblok; Tsvhcr-
D ncmhl : Apothokor Joh. Ulažok; Cilli: Apothokor
B J. Kupfor8chmiod; Bischof lach: Ap. C. Pabiani.

Freis eines Pläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
Centrstl-versan.ca.t: Apothoko „zum Schutzongol", C. Brady, Kremsler.

(2262—2) Nr. 2312.

Relicitation.
Wegen Nichlzuhaltung'der Licitatlons-

°kd!ngnlsse wird die von Maria Pod-
^ilsal erstandene, auf Namen des An-
^eas Podmilsal vergewährte, im Grnnd-
"che Flödnig Rectf.-Nr. 1098'/^ Ein-
^e Nr. 106 aä Catastralgemelnde Kra«

^N vorkommende, gerichtlich auf 800 fi.
wertete Realität
, am 2. J u l i 1 8 3 4 .
°°rmittags vnn 11 bis 12 Uhr, in der
^tichtstanzlei an den Meistbietenden
"̂ ch unter dem Schätzungswerte feil»
^boten werden.
, K. t. Bezirksgericht Egg, am 26. M a i

(2242-2) Nr. 3978.

Dritte executive
^ealitätenversteigerung.
k Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
îbach wird bekannt gemacht:

2 Es sei über Ansuchen des Robert
ssUschegg von Laibach als Rechtsuach-
3,lger des Johann Dolher (durch Herrn
^ - Sajovic) die executive Versteigerung
^ dem Franz Steh in Mala Raöna gehö-
r n , aerichtlich auf 6416 fl. 40 kr. uud
! ) " f l. geschätzten Realitäten Einlage
^ ' 74 und 8 l der Steuergemeinde
3^na bewilliget und hiezu die dritte

'Ibietungö.Taasatzung auf den
h, 28. J u n i 1 8 8 4 .
M i t t a g s von 9 bis 12 Uhr, hier-
^'chts mit dem Anhange angeordnet
H?en, dass die Pfandrealitäten bei dieser
h "bieluna auch unter dem Schätzungs-

"k hintangegeben werden.
ly«k Licitationsbedingnisse. wornach

^sondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle uud die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 5. März 18P4.
(2261—2) Nr. 2305.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Levc von Log die executive Versteigerung
der dem Ialob Uöalar von S t . Valen-
tin! gehörigen, gerichtlich auf 1026 fl.
geschätzten, im Grundbuche aä Gandini'sche,
zu Tufstein Urb.-Nr. 175 vorkommende
Realität bewilliget uud hiezu drei Feil-
bletungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit den» Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Egg, am 26. M a i
1884.

(2243—2) Nr. 8329.

Executive Heiratsguts-
forderungs-Nersteigerung.

Vom l. l. ,tädt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der „limotska
p080Mnick hubljuuüks olcolieo" (durch
D r . Johann Tavöar in Laibach) die exe-
cutive Feilbletung dcr bei der Realität
8ud Post-Nr. 318 g,ä Bonnegg aus dem
Ehevertrage vom 9. Februar 1867 für
Maria Glaoan von Verbleilje Nr. 23
haftenden HeiratSgutSforoerlmg pr. 630 st.
bewilliget und hlezu zwei FeilbletunaS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J u n i
und die zweite auf den

5. J u l i 1 8 8 4 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Forderung
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Nennwert, bei der zweiten aber
auch unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung uud Wegschaffung hintangegeben
werden wird.

Laibach am 5. Mai 1884.
(2231—2) Nr. 1324.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Antonia
Pevc von Uöjenjioe die exec. Versteigerung
der der Iosefa Stamcar von Rudolfs-
wert gehörigen, gerichtlich auf 259 fi.
geschätzten Realitäten Top.'Nr. 1 1 . 17
und 39 kä Herrschaft Kroisenbach bewil-
liget und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzun»
gen, und zwar die erste auf den

2 8 . J u n i ,
die zweite auf den

29. Juli
und die dritte auf den

2 8 . August 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Auhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiiten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 12ten
M a l 1884.

(2226—2) Nr. 2566.

Bekanntmachung.
Ueber die von Johann «vemroo von

Hrib gegen Johann Corn von Hrib,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger,
sub praß». 7. Mai 1884, Z. 2566, ein,
gebrachte Klage pew. 16 ft. wurde die
Tagsatzung auf den

27. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
und dem Geklagten Franz Ogrin von
Oberlaibach zum Eurator n,ä aetu«
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
8. Mal 1884.

(2241-2) Nr. 10013.'

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executlonssache der

Wllhelmlne Slgmund von Illanor in
GLrz (durch Dr. Papej) gegen Josef
Gostinöar in Vevlle bei fruchtlofem Ver-
streichen der zweiten Feilbietungs-Tag-
satzung zu der mit dem dlesgerichtlichen
Bescheide vom 4. März 1884, Z. 3345,
auf den

2 1 . J u n i 1 3 8 4
angeordneten dritten erec. Feilbletung der
Realität Elnl.-Nr.71/alt, 444/neu uä
Catastralgemeinde Kaselj. mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 21. Mai 1884.

(2230—2) Nr. 2839.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des G. Vüll l
(durch Herrn Dr. Sajovic in Lalbach)
die executive Versteigerung der dem Johann
Marolt in Nassenfuß gehörigen, gericht-
lich auf 100 fi. geschätzten Ackerrealltät
Eini.-Nr. 251 der Steuergemeinde Nassen«
fuß bewilliget und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei in Nassenfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Nassen uß am 25. M a i 1884.
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Kindermädchen
aus gutem Hause, nicht untor 16 Jahren, wird
zu grösseren Kindorn zum s o f o r t i g e n
E i n t r i t t in oin foincs Haus gesucht.

Sprechstunde von 12 bis 2 Uhr.
Adresse an die Expedition dieser Zoi-

tung. (2335)

Dienst.
Für oine Gomischtwaron- Handlung am

Lande wird ein

tüchtiger Commis
gesucht. (2316) 3 - 1

Offerten mit Angabo von Reforenzon
durch die Administration dieser Zoitung.
<nrHÄ¥rFBB7~'~

Grösste Preis-Ermässigung.

C. Goverts & Co.f Hamburg
liefern brillanto Kaffoos onorm billig porto-

frei gogon Nachnahmo:
5 Kilo Perl-Mocca, orgiebig . . . . fl. 2,85
5 „ Java, sehr kräftig „ 3,90
5 „ Cuba, ausgozoichnot . . . . „ 4,40
5 „ ü'. Ceylon, grosabohnig . . . „ 5,—
5 „ arab. Mocca, feurig „ 6, —

Unterkrainer Wein
schonkt man por Litor zu 36, 32 und 28 kr.;

guten Wein-Essig
por Litor 18 kr.

Joden Tag frischer S c h i n k e n , kloino
Portion 10 und grosso 20 kr.

Laibach, alter Markt Nr. 34.

Zu vermieten:

Ein Monatzimmer
mit freiem Eingänge, mit oder ohne Möbel,

in der Nähe des Südbahnhofes.
Auskunft: Bahnhofgasse Nr. 24>

ebenerdig links. (2333) 3—1

n i i s t l e d.er 3s. 3ac. p r i - v l l .

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
In Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Procent,
8 » n 3Va ,t

30 „ „ 3»/4 „
In Napoleons d'or

•JOtügigo Kündigung 3 Procont,
Smonatlicho „ 31/« „

Giro-Abtheilung
in Banknoten2V» Proc. Zinsen auf joden Betrag
in Napoloons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
borg, Piumo, sowio fornor auf Agram, Arad,
Graz, Hermannstadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg spesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Eilboten sowie Coupons-Incasao

VäProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants Conditionon jo nach zu troffon-

doni Uoboroinkonimon,
gogon Creditor Öffnung in Lon-

don oder Paris */« Procout
Provision für 3 Monato;

auf Effeoten (iProc. Zinsen per Jahr bis
zum Botrago von ü . 10Ü0,

auf höhoro Boträgo goinüas
epociollor Vereinbarung.

Triest , 1. Oktober 1883. (54) 5 2 - 2 4

} i

Barth. Žitnik;
Schuhmacher <

Preschernplatz, Laibach j
empfiohlt sein neu angefertigtes grosses j
(1790) 1 6 - 1 3 Lager von j

Herren-, Damen- undj
Kinderbeschuhung j

in jeder Form und Grösse. \
Bestellungen nach Mass worden modorn, j
solid und billigst ausgeführt, Aufträge j

von aussen schnellstens offoctuiort. t

I Den anerkannt besten
I Prascliniker'sclien

I Roman- und Portland-
Cement

Eisenbahnschienen, Baubeschläge,
Stuccaturrohr und Stuccatur-

[ matten, Sparherde und Bestand-
theile zu gemauerten Herden

| und allo sonstigen ins Eisenfach oin-
I schlagenden Artikel empfehlen billigst

Terček & Nekrep
Eisenhandlung

Rathhausplatz 10, Laibach.
Auswärtige Aufträge wordon prompt

und billigst oifoctuiort. (1410) 8-5

i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i a i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i •••••••••• - ' «

Zum herangetretenen Sommer
sind im (2026) 5 -3

Wiener Bazar
michstohorulo Artikol zu sohr billigon

Proison zu haben:
R e i s e - H a n d k o f f e r aus wasserdichter

Segolloinwand mit Eisonreifon be-
schlagen, n. 1,10, 1,30, 1,60, 2,2,40.;
wassordichto carriorto Segolleinwand
mit Leder montiert, f.. 2,70, 3,30,
3,80, 4,50.

Leder odor engl. Watterproof, sohr
solid ausgeführt, fl. 4,80, 5,50, 6,
0,50, 8.

Reise -Handtasohen, Sagclleimvand,
11. —,95,1,15, ongl.Wattorproof ü. 1,40,
1,75, 2,40, elogant, Loder, 3, 3,60,
4,50, 5,50.

Rohr - Handkörbe kr. 52, 60, 70,
11. 1, 1,50, fornor elegant montiert,
mit Leder 11. —,85, 1,15, 1,40, 1,60,
2 bis 2,50.

Frauen-Strümpfe kr. 30, 22, 27, 30,
40, 60, 80.

Kinder-Strümpfe kr. 8, 10, 12, 15,
20, 25, 40.

Herren-Sooken kr. 10, 14, 18, 24,
30, 40.

Herren-Sommer-Cravatten kr. 10,
15, 20, 25, 30, 40, 50, 60.

Weiohselholz - Spazierstöcke kr.
10, 15, 25, 30, 40, Bambusrohr kr. 30,
40, 50, 60, 70.

Sommer - Handschuhe für Kinder
kr. 12, 15, 20, 25, für Frauen kr. 24,
27, SO, 40, für Horron kr. 30, 35, 40.

Kinderspiele fürs Freie, Ballen,
Reifspiel, Schmetterlingsnetze,

Botanisierbüchsen. ,

Das beste dalmatinische

Insectenpulver
sichores Vortilgungsinittel gogon' allo Insec-
ten, Flöhe, Fliegen, Wanzen, Schwaben etc.,
vorkaust in Paketen a 10 kr. und Flacons a 20 kr.

G. Piccoli, Apotheker „zum Engel"
Laibach, Wienerstrasse.

(2269) 1 2 - 1

Soullnerwohuung
bestehend ans einem Vorsaal, vier ge-
ränniMN Zimmern etc.. im ersten Slock
Kans-Ar. 37 der Hriesterftrasze

sogleich b e n e l i b a r .
Schöne ^asse. ^ r e i s für die Som-

mersaison 1W st. (2273) 3-3

S Kern-Lignum-Sanctum- 9
l Scliiebkugeln i
lj(1415) 6—6 und [|

8 schöne, starke Kegel j
| ofl'orioron billigst j
I T e r č e k & N e k r e p , Rathhansplatz 10, Laibach. j

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer dor Selbst-
befleckung (Onanie) und gehe imen
Ausschweifungen ist das borühmteWork:

Dr. Retail's Selbstbewahrimg,
80. Aull. Mit 27 Abbild. Preis 2 II. Loso
os jodor, dor an den s c h r e c k l i c h e n Folgen
diosos Lastors loidot, seine aufrichtigen
Bolohrungon r e t t e n j l ihr l ich T a u s e n d e
vom s i c h e r n T o d e . Zu beziehen durch
das Ver lugsmaguzin in Leipz ig , Nou-
niarkt Nr. 17, sowie durch jode Buchhand-
lung. (1801) 12—5

Z'lLpll^Mi:. L88. LNIIMlür
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Möbel aller Art
zu billigstem Preise. !

Crrosse ^etlDrilss-^Tiecierlsig'e von ;

1 ä p 61611 (Hoi) 71
die Rolle von 27 kr. aufwärts.

Ziehung schon am 16. Juni.

auf

3proc. Pfandbrief-Lose
dor

11. jr. Boäen-Credit-Aöstalt
Haupttreffer fl. 50000

a-ULr fL. 1 vuiica. S t e a ^ a p e l .

Ziehung schon am 26. Juni.
Los©

der

X. österr. Staatslotterie
Haupttreffer fl. 60000

Ostern Goldreutc
nur 11. 3,

schon bei fünf Stück ein
Los gratis.

Eine Bodenpromesse und ein Staatslos
(2138) 6-6 zusammen nur fl. 3 incl. Stempel.

F. %¥eyiiftaiui & Co»
Bank- und Weclislergescliäft, Wien, L, Wollzeile 34.

In Laiba-cli bei Herrn J o s e f JProsenz.

I M l i kr L Brnnner NnUkMMak i Triii-Fii
System I>r. Grvistav Jaeger.

Dor grosso Erfolg, welchen das W o l l r e g i m e n a c h d e m S y s t e m d e s M e d . D r . G u s t a v J a e g e r in dor ganzon Welt errungen, und die ganz voraussieht'1^!
Tliatsaclio, duss diosos dorn Wohlo dor Monschhoit dienondo System dor Bokloidung schliesslich von allen Kroison dor Monachhoit acceptiort wordon wird, da wohl jedor, dor OM^
zur N o r m a l - S c h a f w o l l w ä s c h e gogriffon, diosor auch für's ganze Loben trou au bloiben verspricht, gab uns Veranlassung, auch in O e s t e r r e i c h , und zwar in BrünU>
Hauptsitzo der östorroichischen Schafwoll-lndustrio, oino ^_J>

Normal-Wäsche-Fabrik aus garantiert rein wollenen Tricotes (2238)'
untor behördlich gosuhütztor Schutzmarke zu bogründon. — Wir sind boroit, in grüssoron und kloinoron Provinzstädton Oostorreich-Ungarns Vorkaufsstollon unsoror Erzoug»i8^jC|iö
orrichton, und orsuchun jono Firmen odor Personen, donon hinroichondo Absatzaussichton offon stehen und dio sich für dioso Artikol genügend intorossioron, uns ihro diesbozi'b^^^
Bereitwilligkeit bokannt zu gobon, worauf wir nicht säumen wordon, Proiscouranto zuzusenden und Conditionon mitzutheilen, soforn nicht schon an botrelFondoin Orto oino vo jon
Btollo von uns errichtet wurdo. — Probe - Bestellungen sowie Aufträge auf einzelne Stüoke von Normal-Unterkleidern für Herren und Damen wordon
festgesetzten Fabrikspreisen thunlichst prompt offoctuiort. E r s t e B r ü n n e r Normal - Schafwollwäsche- und Tricotageit - Fabrik

Brief- und Telegramm-Adresse: Brüder Jellinek, Brunn. BRTLF1>£R «fEIjI i l lXrEK. ^

Druck u n d V e r l a g von J g . v o n K l e i n m a y r <K Fcd . V a m b c r g .


